
GRUNDLEGENDES ZUM EINRICHTEN DES LAPTOP-ABGLEICHS

Folgende Punkte müssen Sie zuerst einstellen:

Legen Sie in der Zentrale alle Laptops  an!
Dann legen Sie auf jedem Laptop auch alle 
an, wie in der Zentrale. Sie müssen aber noch eine
Laptop mit dem Namen Zentrale auf jedem Laptop anlegen.

Dann formatieren Sie die Nummerierung pro 
Laptop anders. z.B.   La01{Nummer} 
La01= für Laptop 1

Per FTP

Wenn Sie Laptop Daten per FTP 
empfangen und versenden möchten,
so legen Sie auf Ihrem FTP-Server 
für alle Laptops ein Verzeichnis an.
Diese könnten folgendermaßen aussehen.

Zentrale
Laptop01
Laptop02
u.s.w. 

Wichtig ist, daß auch ein Verzeichnis 
“Zentrale” angelegt ist.

Per E-Mail

Wenn Sie Daten per E-Mail versenden möchten,
so müssen Sie darauf achten, daß Sie in der
Zentrale wissen, von welchen Laptop die Daten 
kommen.

Per Datenträger

Möchten Sie Daten per Datenträger
versenden, so wählt der Kaufmann 
zuerst das Laufwerk A: 
Möchten Sie die Daten woanders 
speichern, so klicken Sie auf “Abbrechen”. 

Einstellung zum Versand und Empfang der Daten.



Einrichtung der Laptop-Anbindung
Einstellungen=> Weitere Stammdaten => Laptops anlegen

Hier sehen Sie, wann das
letzte Mal ein Abgleich 
stattgefunden hat, und wann
das letzte mal Daten  
von der Filiale empfangen 
haben.

Stellen Sie bei diesen 
Punkten ein, wie die 
Vorgangsnummer ergänzt 
werden soll und
welche Versand- und 
Empfangsart Sie nutzen 
möchten.  Bei einem FTP- 
Abgleich geben Sie 
das Verzeichnis an. 

Folgende Daten in diesem 
Fenster werden an  den Laptop  
gesendet. Alle mit Haken 
werden übertragen.

Hier stellen Sie ein, welche Rechte 
der Laptop hat, und ob diese Daten
in der Zentrale überschrieben 
werden dürfen.

Dieser Haken muss  
immer angeklickt sein. 

Stellen Sie in diesem
Fenster ein, welche 
Vorgangsarten 
Sie mit an den Laptop 
übertragen möchten.
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Fügen Sie mit dem “Einfügen”-Icon einen neuen Laptop ein. Dann
klicken Sie auf “Abgleicheinstellungen”, und Sie sehen das Fenster 
auf dieser Seite.



Datei => Laptopdaten ausgebenHier stellen Sie den Laptop
und die Daten, die mit 
übertragen werden sollen 
ein.
Diese Haken werden aus 
den Einstellungen 
“Laptop einstellen” 
übernommen, können aber 
hier noch abgeändert
werden.

Hier stellen Sie ein, wenn Sie einen
kompletten Abgleich der Daten 
machen möchten.

Hier starten Sie die Abfrage.

Hier können Sie, nachdem Sie 
den Abgleich gestartet haben 
sehen, welche Daten an die 
Filiale übertragen werden. 3/7



Wenn Sie die Abfrage gestartet haben, 
und diese dann durchgelaufen ist,
so erscheint dieser Menüpunkt.
Hier können Sie dann nochmal wählen, 
wie Sie die Daten versenden möchten.
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Datei => Import => Laptopabgleich

Wählen Sie diese 
Importmethode, wenn 
Sie die Filialdaten per 
Datenträger einlesen 
möchten.

Möchten Sie die Daten über einen
FTP-Server einlesen, so wählen 
Sie diesen Methode.

Wenn Sie die Filialdaten per E-Mail 
einlesen möchten, so müssen Sie,
diese Importmethode wählen. 
Die Zugangsdaten erfragen Sie bei 
Ihrem Provider.
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Import per Datenträger Klicken Sie diesen 
Schalter, um den 
Import zu starten.

Hier müssen Sie auswählen, 
von welchen Laptop die Daten 
empfangen werden.

Per FTP

Hier müssen Sie Ihre
Zugangsdaten, des FTP-
Servers eingeben. Diese
erfragen Sie bei Ihrem 
Provider.

Hier steht das Verzeichnis, 
aus der Sie die Filial-Daten laden möchten.
Dieses wird automatisch übernommen,
wenn Sie es in den Lagerorten => Filialdaten
hinterlegt haben.
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Wenn Sie Laptopdaten per
E-Mail einlesen möchten,
so geben Sie hier die Ihre POP3-
Zugangsdaten zum Empfangen der
Mails an.

Haben Sie auf “Weiter” geklickt, so 
erscheint dieses Fenster. 
Sind keine E-Mail vorhanden, bekommen
Sie eine Meldung. 
Sind doch Daten vorhanden, so sehen 
Sie diese in der Liste. Markieren Sie 
die E-Mail, die Sie einlesen möchten.
Dann wählen Sie den dazugehörigen 
Laptop und lesen die Daten ein. 

Per E-Mail 
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